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(§4)  Einrichtung  zum  Spannen  von  rechteckigen  GewebestUcken. 

uie  opanneinncniung  Desuzi  einen  üpannranmen  aus 
paarweise  parallelen,  gegeneinander  verschiebbaren 
Spannbalken,  an  denen  das  Gewebstück  längs  seiner  Kan- 
ten  festklemmbar  ist.  Jeder  Spannbalken  weist  zwei  zusam-  • 
menwirkende  Klemmorgane  auf,  die  sich  über  die  ganze 
-änge  des  Spannbalkens  erstrecken  und  je  durch  einen 
Dneumatisch  oder  hydraulisch  druckbeaufschlagbaren 
Schlauch  (18,  19)  aus  elastischem  Material  gebildet  sind. 
Jeder  der  Schläuche  ist  in  fluchtenden  Nuten  (20,  21)  einer 
ijeschlossenen  Reihe  von  längsbeweglichen  Laufstücken 
;13,  14)  gehalten. 

Die  durch  die  Druckbeaufschlagung  erzielte  Klemm- 
aaft  ist  an  jeder  Stelle  auf  der  ganzen  Länge  der  festge- 
klemmten  Gewebestückkante  wirksam.  Die  Elongation  der 
Schläuche  (18,  19),  welche  durch  allmähliche  Druckerhö- 
Tung  verstärkt  werden  kann,  folgt  der  Dehnung  des  Gewe- 
jestückes  beim  Spannvorgang.  Die  Laufstücke  bewegen 
»ich  dabei  voneinander  weg,  ohne  daß  aber  durch  die  ent- 
stehenden  Lücken  Spannungsverluste  auftreten.  Dadurch 
st  ein  gleichmäßiges,  fadengerades  Spannen  der  Gewebe- 
itücke  möglich,  was  insbesondere  bei  der  Herstellung  von 
Siebdruckschablonen  von  Bedeutung  ist. 
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